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No . 1 IQ » Donnerstag den 12 . Mai 18SS .

Gefunden
ein Regenschirm , mehrere Schlüffe ! , ein WammS , ein Halstuch , ein Kinderschuh .

Wiesbaden , den U . D ! ai 1859 . Herzog ! . PoUzei - Dtrection .

Bekanntmachung .
Nachdem die am 15 . v . Mts . stattgefundene Ho ! zversteigerung in dem

städtischen Walddistrikt Kiffelboru 2r Thcil a vom Gemeinderath geneh -
migt worden ist , soll das versteigte Gehölz Freitag den 13 . d . Mts . Mov
gens 8 Uhr den Steigerern zur Abfahrt überwiesen werden .

Wiesbaden , den 10 . Mai 1859 . Der Bürgermeister .

- .. . . ...                                Fischer .

Bekanntmachung .
Samstag den 14 d . M . Vormittags 11 Uhr werden die der Stadt «

gememde dahier znstehenden Eräsereien pro 1839 öffentlich meistbietend in
dem hiesigen Rathhauje versteigert .

Wiesbaden , den 11 . Mai 1859 . Der Bürgermeister .

___________________ Fi s -1,er
________

Bekanntmachung .
Auf freiwilliges Anstehen der Frau August Maas Wittn ^ von hier und

deren Kinder soll Vrren am Markte dahier zwischen Heinrich Schirmer und
Heinrich Berget gegenüber dem Herzoglichen Palais und dem Rathbause
belegenes zweistöckige Wohnhaus mit Hintergebäuden und Hofraum Donner¬
stag dm 12 . Mai d . I . Nachmittags 3 Uhr im hiesigen Rathhause zur
zweiten Versteigerung kommen . Di : Hofraithe empfiehlt sich ihrer vorthe ' l -
haften Lage wegen zu sedem Geschäftsbetriebe .

Wiesbaden , den 28 . April 1859 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

WO -
__ __________

Coulin .

Bekanntmachung .

„ Heute Abend 6 Uhr gleich nach der Kleeversteigerung der Karl Güttler ' s
Mden laßt .Frau Philipp Jakob Hahn Wittwe den ewigen Klee von
M Ruthen Acker unter der krummen Gewann und von 72 Ruthen Acker
Mterm Wartthurm an Ort und Stelle versteigern .

^ Wiesbaden , den 12 . Mat 1859 . Der Bürgermeister -Adjunkt .
Söul in .

_______
Mott fe n .

Heute Donnerstag den 12 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr : Mobilienversteigerung im Hause des Herrn Kadesch .

fortgesetzte Kirchgaffe . ( S . Tagbl . Ro . 109 .)
MndS 6 Uhr : Kleeversteigerung an der Erbenheimer Chaussee . ( S . T - bl . 10 » . )
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8443
W . Dehwald , Weißzeugnäherin ,
________ Marktstraße No . 44 .

® " ter Borsdorfer A epfelwein ,LNStzi ' weisser und rother Wein
, . KBIrWFW, - Schoppen 12 und 18 fr .

____________
bei Scherer .

“ 1 ’ -
-
24 " ■ äm *

~
63

:_
— — --- - -- ------- Joseph Wolf .

Holländisches Scheuerpulver ,
. . ä Paquet 6 fr . ,

*

ba8 billigste und beste Präparat zum Putzen der Fußböden , empfiehlt
______

r . Koch , Mctzgergaffe No . 18 .
Um weiteren Jrrthum zu vermeiden , fühle ich m >ch aenöthiat meinen ver¬ehrten Freunden und Kunden , sowie einem verehrlichen Publikum die Ameiae

zu machen , daß ich meine Näberei nicht aufgegeben , sondern immerhin fort -

fowip1 hnrrf ■k
>
etiTe

^Ct8 ^ rr11
'
1^ *fin durch feine und dauerhafte Arbeiten

® ‘ ,61b " ‘m8 « - W ? « « <" " <

Verloren .

■ s « sä » »
wt » ä -

.
« * * • *

® ttflanflenen Freitag wurde ein Kinderreualliefel verloren Mn »

Gin ^ u ^ 16c " bei Schubmacher Lougert , Gvidgasse 18 , abzugeben 8865Em blauer En - tous - cas ist vorige Woche verloren aeaanaen oderin einem Laden stehen geblieben . Der redliche Finder wird gebeten den -selben Kapellenstraße Ro . 12 gegen Belohnung abzugeben .
'

sögg

x Ä Zeichnerin und Stickerin ertheilt Mterricht an juVge Mäd -

Ä . 3 WtzL unb m - ,H m . d tont
------ - - 3560

Gesucht wird gegen guten Lohn eine Köchin ^

Stellen • Gesuche .

bS ÄKÄ & SVÄJ * * - w ' tto “

Ein braves reinliches Kindermädchen , welches etwas nähen kann wird

üt
°
Vtin d ^ brich gesucht und kann gleich eintreten . Näheres

Gesucht '
wird

, gegen guten Lohn eine Köchin , welche ganz selbstständiak° ch - nkann und etwas Hausarbeit verrichtet .
'

Dieselbe kann gleuh öde?
Ende dieses ^

'^onatS euitreten . Näheres in der Exped . d . Bl . 3554

irtStt b/Ä 8iebe Kindern hat und etwas Haus -

« EwWgafe . * >" dnit m SP » «- - , .. Mch ,

gesucht , das Liebe zu Kindern bat , Hausarbeitversteht und gleich emtreten kann . Näheres Kirchgasse No . 80 . 8643



Zwei brave reinliche - Mätzchen , welche gut bürgerlich kochen können und

alle Hausarbeiten verstehen, '
gute ZeugNisie besitzen und gleich eintreten können ,

- suchen anständige Stellen durch das Commissions - Bureau von

Gust . ® eu (fet , Geisbergweg No . 21 . 3667

Ein braves fleißiges Mädchen von 16 - 18 Jahren wird in eine stille

Haushaltung gesucht Näheres Herrnmüblgasse No . 1 , Hinterhaus . 3668

Eine gesunde Schenkamme sucht eine Stelle und kann sogleich eintreten .

Näheres bei Wittwe Reichwein , Kloster Clarenthal . 3669

Eine perfecte Köchin , sowol für Herrschaften , wie für einen Gasthof , welche

alle weiblichen Hausarbeiten versteht und bestens empfohlen ist, sucht zum

sofortigen Eintritt eine Stelle durch das
"

Commissions - Bureau von

Gust . Deucker , Geisberweg No . 21 . 3670

Ein solides Frauenzimmer , das noch nicht hier war , sucht eine Stelle ,

dasselbe ist in der Küche und Hausarbeit gut erfahren und würde auch zu

erwachsenen Kindern gehen , da sie dieselben in den ersten Anfangslehren
unterrichten kann . Näheres in der Ezped . 3671

Es wird von einer Berliner Familie ein zuverlässiges Kindermädchen

gesucht . Nur mit guten Zeugnissen versehene Mädchen können sich melden

Kursaalweg No . 2 . 3672

Ein braves reinliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle

weiblichen Hand - und Hausarbeiten versteht und gute Empfehlungen besitzt ,

sucht eine passende Stelle durch das Commissions - Bureau von

Gust . Deucker , Geisbergweg No . 21 . 3673

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich versteht , waschen und

bügeln kann , sucht eine Stelle und kann nach Belieben eintreten . Näheres
zu erfragen Wilhelmllraße No . 9 im 3 Stock . 3674

Ein Mädchen , welches perfekt bügeln und nähen kann , sowie die Haus¬
arbeit gründlich versteht , sucht eine Stelle als Stubenmädchen . Näheres

in der Exped . d . Bl . ,3675

Ein junges gebildetes Mädchen , welches französisch spricht , nähen , bügeln
und frisiren kann , sucht bei einer fremden Herrschaft eine Stelle zu Kindern

oder zu einer Dame als Bedienung . Näheres in in der Expedition dieses
Blattes , 3676

Ein anständiges Mädchen , das nähen , bügeln und frisiren kann und alle

Hausarbeit versteht, sucht eilte Stelle als Kammerjungfer . Näheres in der

Exped . d . Bl .
__ ___

3581

In der Hof - Steindruckerei von I . Zingel , Burg¬
straße No . 12 , können zwei brave Jungen unter

Vortheilhasten Bedingungen sogleich in die Lehre
ausgenommen werden . 3677

Ein junger Mensch , militärfrei , mit guten Zeugnissen , in allen Haus -' ,
(Barten # und Feldarbeiten bewandert und zum sofortigen Eintritt bereit , sucht
eilte Stelle als Hausknecht oder Zapsbursche durch das Commissions - Bureau

von Gust . Deucker , Kejsbergweg No . 21 . 3678

Ein braver Junge von hier kann das Schneidergeschäft erlernen . Näheres

untere Webergafse No . 12 . 3235

$ Ein Junge kann bei einem Küfermeister in die Lehre treten . Dqs Nähere
in der Exped . d . Bl . 3463

Ein wohlerzogener Junge , der das Buchbindergeschäft erlernen will , wird

gesucht . Näheres in der Exped . 3590



Au verkaufen ist :
mein neuerbautes H « » - mit Garten in der Capellenstraße , welches bis zuM
t . Juli bezogen werden kann und sowol für zwei kleinere als auch für eine

große Familie zweckmäßig emgerichtet ist .

2787  C . Bamn , Architekt .

Ein vorzügüch nobles neues Ha « K , 16 Zimmer , Garten und schönster
Lage in Mainz , ist billig zu verkaufen . Näheres in der EMed ._______

3505

Circa 50 Reis gute blaue vnohsohieksr sind zrr verkaufen . Näheres

zu erfragen bei Isaac L e v y , Kirchgaffe Ro . 3 . . 3302

Eine Badbütte , wozu auch ein Deckel , wird wegen Mangel an Raüm

billig abgegeben . Zu erfragen in der Exped . d . Bl . M2S
Eine marmorne Farbenplatte mit Farbenläufer , noch , ganz neu , ist

blülg zu verkaufen bei Herrn Gaflhalter Schumacher M Tanuen -

baum .
__________________ __ __ __ ____

3 # 79

Auf dem Wichelsberg No . 19 sind gute Kartoffeln zu haben . 3680

Zu verkaufen sind ein Kanape , Stichle , zwei b ' /,schlkfige neue lackibte

Bettstellen , eine gebrauchte 2schläfige Bettstelle , ein « Kirrberbett »

stelle , ein gepolstertes nußbaumen Kinderstühlchen , eine Korbwtege ,

Spiegel , Brandschränke und eine Seegras » Matratze ^ Wo ,

sagt die Exped .      3681
Eine gelernte Steindrofsel ist zu verkaufen . ,

___   Anton Jdstein in Mdesheim . 3682

Ein zweithürigcr Kleiderschrank ist. billig zu verkaufen Graben 1 . 3683

Sch w -alb ach erst raß -x - Ro . 8 ist im Hinterbau lircks ' ein Zimmer an eine

einzeln « Person zu vermiethen und kann soglbich bezogen werben . 3654

Schwalbacherstraße Ro . 11 ist die Bel Etage , bestehend in flkEZünmeißr ,

einem Salon , Küche - nebst Zubehör zu vermiethen . Näherss Spiegel »

gaffe Ns .-
'
3M " V • MB4

Ei « Salon nebst 5 bis T Zinimer ist per 1 . Juli zu vermiechsn . Das

Nähere hei Gust , Drucker , Geisbergweg . » 494

Eine geräumige Wohnung Mit Küche und Zugehöbtst möblichoöeit unMöblirt ,

zusammen öder getheilt , sogleich oder später zu vermietlM . Näheres in

der Exped . d . Bl . ___________ ________
3685

Eist Arden ist auf dem ersten Jpt MveWieth ?y
- dMMvM , . .

28T PormnndschaMeld lieK AuA ^ bereiDhei ^ ,

... ...... ....... ....... .... — — ------ -- Hf • / I / /ff / '*0 f V” 1

Wir aratulirew Dir zu Deinem 16 . Geburtstag . ' 1L —
3687 C . B . Ito B . K . F .
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schien betrete » und Vie

getrieben daß der Corporal als Platzcommandant e« für angemessen fand , ßch im Dienst -
rocke in die Tchetcke za begr -tzen , um dakelbk dir Ruhe wftderherzustellen und den Anstif -
ter der Schlägerei zur Berantwovkung -zu zichcn Natürlich war Wuk auch diesmal wie .
deuitzexMig « , tzetldw 'H - uptSrcmiafflmg znm Streite gegeben hatte und n , erhitzt -» on
Tanz und Wein , in einer ungewöhnlich aufgeregten Stimmung . Ein -Wort -gab w »
anbete ; der Zank entspann sich aufs neue und Wurde .bald so heftig , daß der Corporal ,der außerdem noch VeMMKeKMjMckM ^ M ^ sHchWy - aßte , um ihn in @ e.
wahrsam zu bringen Sowie Wuk sich berührt fühlte , drehte er sich rasch um , ergriff

tote wn ,
» ni » uf »f^ mWL mi m « ins mitiahi pchluchs , üs müraatchsBei dieser unerhörten Thal , welchdidi - fchwer - e,StrafemuhftchzWhHr mutztechan -

71
" "

stoss

e^ c die Umstehenden vermochten , den gegebenen Auftrag auszuführen , hatte Wuk schon
d « Bank kuMMIchSbe » diese Kn KreifthevuM , zerschtugrdas Fmstee/Grang durch

u - Müh . M » n cher MikitSrgvenzk . ; -n »»s,, :

Ein Lebensbild von I . U . Fritz .
' ' - « »st»« '

: Wkst - 'kft ^ ickie . welche ^ re östlichen Mile des Aaifetftaäf « von der Süroplttschen
Türkei trennt und die vom Adtiatischen Meere bis nach Orsowa an der Donau läuft ,
zieht sich in -langem schmalem Gürtel die sogenannte Militärgrenze , der ^ vhnfitz stapfte
kör , ünerfchrockvner , Meduthmeüder ^ <tber auch noch halbwilder Slawen . Zur Zeit , äkS
der türkische Halbmond drohend nach Westen blickte , wurde auf Veranlassung der « üqä ,
rischen KrvUe der ganze Landstreffen zu einem bewaffneten Cordon , dem die Verpflich -
tung oblag , Über die Sicherheit der Christenheit aller Geschlechter zu wachen . Die ® e.
fShk eiste » PinKichen 'ÜelKMll « -ist H ^ r helttr nicht zu befürchten , eher bielleicht da «
Gegeutheil , allein Nichtsdestoweniger besteht der Cordon noch im ganzen alten Umfange ,unld tim Dorf zu Doif bemerkt man Wächtephäuser und Lürmstangen , überhaupt alles ,tvitt ick lAügünbMe der Gefcihr nÄhitz ist , um die männliche BevÄikeruüg , tz.le , -sitzjh
MtMunM tzefondert , zerstreiit -fn den uwit auseinander gelegenen Dörfern wohnt und
unter besonderen Militärobern steht unter die Waffen zu rufen .

Zn Gratschaz . einem dieser Dörfer dicht an der serbischen Grenze , lebte ein alter
autztzedidnter Krieger , Namen » Rado Uremowitsch , dessen Tochter , Militza als Kind
schon in so bewundernswürdiger Schönheit strahlte , daß sie im Umkreise vieler Meilen
älk ^ MM aufM sog . Sie war

'
M « in bar Mstdchenalter getreten , so hatte sie

schon Wuk Obrentff einen Burschen , -gerade und schlank wie eine Tanne , mit raben -
schwarzem Haäe -uäd MWn " ltüchtend wie glühende Kohlen , einen Burschen , der beim
Tanze und Kruge sowohl wie auch im -Kampfe immer i« der vordersten Reihe stand ,
dustch Ihre Reize so -Wr bezaubert , daß der junge Grenzer bald beim Vater um die
Hand de « Mädchen « anhalten ließ . Der Alle hatte gegen ben sich meldenden Freier
ebenso wenig etwa » elnzuwenden wie bissen Tochter , der die Wahl de « Gatten übertaffen
bleiben sollte ; so wurde denn der WeilobungSring angenommen , die üblichen Geschenke
Müchsekt und der Hvchzeittiag auf -vier Mortale später festgesetzt .

Wuk war von jeher gewöhnt , den Kops stolz zurückzuwerfen uüd , wo sich Gelegen «
M dazu zeigte , den Herrn zu spielen ; al « Bräutigam der schönen Militza traten diese
Eigenschaften um so deutlicher an « Lichi . Im Rausche de « Glück « zechte er in der
Schenke tagelang mit ft inen Freunden , rühmte fich dabei nicht selten der ihm zu Theil
gewordenen Bevorzugung und erweckte dadurch den Reid der Gefährten . Gewöhnlich
blieb -e» Nicht Vawge beim Wortwechsel , sondern die Meinung - verschiedenheit ging bald
ist thätlishe Ängnffe über , und Klagen sowie Beulen und Schrammen waren stet « deren
Folgen . -'Eine « Sonntag « hatte e« Wut , dem der W -' in zu Kopfe gestiegen war , so arg
getrieben daß der Corpora ! alsHlatzeommandant e« für angemessen fand , ffch im

'
Dienst -



diese « in « Freie ? und gelangst « uuter dem Schutze der «inbrechenden Rächt glücklich I»

ein nahe gelegene « Gehölz . , >

Der Miffethäter halte Zuflucht auf dem benachbarten türkischen Boden gesunde » ,

und seine Angehörigen versuchten alle « Mögliche , um ihm die Gnad « de « Kaiser « zu er¬

wirken Alle Schritte Ware « jedoch vergeben « ; im Gegentheil lies der verschärfte Befehl

«in , den Berurtheilten , fall « man seiner habhaft werde , nach der ganzen Streng « de «

Gksetze « zu bestrafen . ; achfürüt
Milltza beweinte eine Zeit lang den Verlust de « Verlobten , wie ungefähr da « Kind

den Verlust einer , schönen Puppe ; doch bald hatte sie sich getröstet , und al « es ruchbar

wurde , für Wuk zeige sich nicht die geringste AuSffcht zur Rückkehr , und sich ei » neuer

Freier meldete , der gleich schön und männlich , noch reicher und angesehener war toi «

der erste , so bedachten sich Vater und Tochter nicht , lange , sondern nahmen die Bewer¬

bung an . Zur Hochzeit « f ier wurde die Zeit nach beendigter Weinlese festgesetzt und

Wuk '« Verwandte » sowohl der DerlobungSring wie auch die übrigen Geschenke zurück -

gesandt .. , g .,g j, , -. . , ,
Einige Tage nach dem gegebenen Jawort « kehrte Militza mit eine « Krug « Wasser

zurück , da « sie an der nahen Quelle geschöpft hatte . Mit Kosta , dem neuen <K «liebten

und der ihr so freundlich zulächelnden Zukunft beschäftigt , hatte sie sich auf dem Heim¬

wege etwa « verspätet , und war nicht wenig erschrocken , al « ihr au « dem am Fußsteig

wuchernden Dorngebüsch ein schmutziger , in Lumpen gehüllter Knabe entgegensprang .

„ Nimm die « von dem Bräutigam " , mit diesen Worten steckte er dem sprachlos » yr

ihm stehenden Mädchen ein Papier in die Hand und verschwand darauf . riiwL !

„ Warte , warte , sage mir , wa « da « ist und von wem e« kommt " , rief Milltza , al «

sie sich von ihrem eisten Schreck erbolt hattx » ySj | miufinr , vm-chiüW
„ Lies , so wirst du alle « erfahren "

, tönt « t # au « den Hecken heran « . ofnoj ,
Militza , von Angst getrieben , lief mehr al « sie ging ihrer Wohnung zu , erzählt «

daselbst angelangt , was ihr begegnet war und übergab dem Vater da « empfangen « Papier .

ES . war für beide gleich unverständlich , da sie nicht lesen konnten I » dem Corpora !

besaß da « Dorf den einzigen Gelehrten , zu ihm also begab man sich , um die nöthig «

Aufklärung zu erlangen . , til6 aj mt !

„ Ei , da schlag
' ein Wetter drein " , schrie der alte KriegSmann , al « er den Zettel

entfaltet hatte , „ das kommt ja von Wuk , dem tollen Hunde ."

„ Von Wuk ? " riefen erstaunt Vater und Tochter . „ Was will er . denn von un « ?

„ Haben wir feine Geschenke nicht den Verwandten zurückgegeben ? Wa « kann er

sonst noch verlangen ? " fügte der alle Rado tz, Mvtz

Assisen zu Wiesbaden im II . Quartal 1859 .

lohiä « « st»» « .? Donnerstag den 12 . 2R .it .

Anklage gegen Celeste Fomi a von Eolazzi im Königreich Sardinien , 44 Jahre alt , Zinn¬

gießer , wegen ausgezeichneten Diebstahls .
Präsident : Herr HofgerichtSrgth Jeckeln .
Staatsanwalt : Herr StaatSprocurator -Substitut v . Reichenau .
Vertheidiger : Herr Hofgerichtsrath » . Arno ldi .

Der wegen versuchter Nothzucht angeklagte Carl Beisel von Em « wurde von den Ge -

schwornen für schuldig befunden und von dem Asfisenhofe zu einer Zuchthausstrafe von 6

Jahren unter Niederschlagung der Kosten verurtheilt . rd
’
S tnbä 'Jws r -ph r . f?

.i " , ....... . . ....... — ...... ' *'»- ■ ■ 1 1 1 1 . ......... ... !
Wiesbadener Theater .

Heute Donnerstag den 12 . Mai : Bethiy , musikalisch -dramatische « Genrebild von Dr . F .
Denecke , Musik von August Conradi . Hierauf : Tartüffe , oder : der Scheinheilige , Lust¬

spiel in 5 Abtheilungen , von Molidre , bearbeitet von 8 . Schmidt .
T - - --- ■■■■ ■■ ■■ ■ ------

Druck und Verlag unter B «ra » twortlichk «tt von T . Echrllr » brrg .
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